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Pressebericht 22.02.2010
Salzburger Herren holen sich Salzburger Landesmeistertitel!
Am vergangenen Wochenende standen die in der Regionalliga West die finalen Begegnungen der Hallensaison 2009/2010 auf dem Programm.

Für die Faustballer aus der Mozartstadt ging es gleich im Halbfinale um die Vormachtstellung in den eigenen Reihen. Nachdem man vor heimischen Publikum vor zwei Wochen sensationell die Faustballer der SU Kufstein aus dem Titelrennen warf, kam es nun im Halbfinale der Regionalliga West zum internen Duell der beiden SG Mannschaften. Fix fürs Finale waren die Faustballer des Villacher Turnvereins als Grunddurchgangssieger gesetzt. Wer an eine „Stallorder“ oder einer Art ausgemachter Sache dachte, wurde enttäuscht. Der Kapitän der „Einser“-Mannschaft Michael Reisenberger brachte es bereits vor den Spielen auf den Punkt: „Der Spielausgang in dieser Partie wird sicher noch in den nächsten Wochen im Training ein Thema sein, da ist keiner gerne Verlierer. Noch wichtiger, dass für alle klar ist, dass es hier auch bereits um die Zusammenstellung des endgültigen Kaders für die Frühjahrssaison in der 2. Bundesliga am Feld geht, da will sich jeder frühzeitig für den Trainer empfehlen.“

So entwickelte sich von Beginn an eine starke Partie. Nach schneller 1:0-Satzführung für die „Einser“ konnte auch Durchgang Nummer zwei in der Verlängerung gewonnen werden. In Durchgang drei verabsäumte es die Fünf rund um Hauptangreifer Hannes Antes, den Sack frühzeitig zuzumachen und musste den Satzverlust in Durchgang drei hinnehmen. Im vierten Durchgang lief es dann aber wieder wie am Schnürchen. Starke Abwehraktionen von Mario Greth machten es Jugend-Nationalspieler Florian Kinz leichter, sich auf perfekte Zuspiele zu konzentrieren, sehenswert wurden diese von Hannes Antes immer wieder verwertet. Damit spielten die Männer der SG Salzburg 1 im Finale gegen Villach.
SG Salzburg I vs SG Salzburg II 3:1 (11:6, 13:11, 10:12, 11:2)

Diese, ob der Fixqualifikation fürs Finale gesetzt, konnten ohne Vorbelastung in das Unternehmen Titelverteidigung in der Regionalliga West Halle starten. Die Stadtsalzburger konnten in dieser Hallensaison noch keinen Satzerfolg gegen die Kärntner verbuchen und starteten deshalb als Außenseiter in das Finale. Vollgepumpt mit Selbstvertrauen nach der überzeugenden Vorstellung im internen Duell konnten die Spieler der SG Salzburg von Beginn weg an die Leistung im Halbfinale anschließen. Die Abwehrreihe Martin Brixel/Mario Greth stand wiederum bombensicher, Zuspiel und Angriff passten auch. Nach zweimaligem Satzrückstand konnte Salzburg zweimal ausgleichen. Nach dem knappen Verlust des fünften Satzes mit 9:11 merkte man den Mozartstädtern den Kräfteverschleiß nach dem Halbfinale und des mittlerweile schon mehr als 90 Minuten dauernden Finales doch etwas an. Villach bestrafte kleine Unkonzentriertheiten im Stile einer Klassemannschaft und machte mit dem nächsten Satzerfolg den Finalerfolg perfekt.
Nach dem Auslaufen bzw. bei der Siegerehrung konnten sich die Salzburger dann ob der gezeigten Leistungen doch noch über den Landesmeistertitel freuen, auch wenn die Chance auf den Titelgewinn in der Regionalliga West vergeben wurde.

SG Salzburg 1 vs Villacher TV 2:4 (11:13, 13:11, 8:11, 11:4, 9:11, 6:11)
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Kader SG Salzburg 1: Martin Brixel, Michael Bachl, Hannes Antes,

Florian Kinz, Mario Greth, Michael Reisenberger (C), Tassilo Posch

Endstand: Regionalliga West Halle 2009/2010

1. Villacher TV und somit RLW Meister
2. SG Salzburg 1, Salzburger Landesmeister

3.SU Kufstein

4. SG Salzburg 2

5. ASKÖ Seekirchen































